
 

 
 
 
Herbsttagung 2018 
 
Fachgruppentag Geschichtsmuseen 
und  
Arbeitskreis Bildung und Vermittlung 
im Deutschen Museumsbund 
 
 
8. bis 10. November 2018 
 

 
Allheilmittel oder Selbstaufgabe?  
 
Ein Zwischenstand zu  
Erfahrungen, Chancen und Grenzen 
der Partizipation in Museen 
 
 
 
TAGUNGSORT 
 
Historisches Museum Frankfurt/Main 
Saalhof 1 
60311 Frankfurt am Main 
 
 
Donnerstag, 8. November 2018 
 
ab 13.00 Uhr  Anmeldung  
 
14.00 – 14.30 Uhr  BEGRÜSSUNG 
 
Dr. Jan Gerchow 
Direktor, Historisches Museum Frankfurt  
 
Dr. Wilhelm Stratmann  
Sprecher der Fachgruppe Geschichts-
museen, Historisches Museum Bielefeld 
 
Dr. Simone Mergen 
Sprecherin des Arbeitskreises Bildung und 
Vermittlung, Stiftung Haus der Geschichte 
der Bundesrepublik Deutschland 
 

 
 
14.30 – 16.30  Uhr  KEYNOTES  
 
14.30 Uhr 
Partizipation: Das Salz in der Suppe – 
oder doch das Haar?  
Dr. Anja Piontek, Museale Kunst- und 
Kulturvermittlung | Museum Studies, 
Würzburg 
 
15.30 Uhr 
Das Historische Museum Frankfurt –  
Vom Fachmuseum für Geschichte zum 
partizipativen Stadtmuseum  
Susanne Gesser, Historisches Museum 
Frankfurt 
 
Moderation: Dr. Claudia Gemmeke, 
Stadtmuseum Berlin 
 
16.30 Uhr  Kaffeepause 
 
17.00 Uhr Führungen durch das 

Historische Museum Frankfurt 
 
19.00 Uhr  Gemeinsames Abendessen 

(Selbstzahler) 
 
 
 
 
Freitag, 9. November 2018 
 
10.00 Uhr  
Angelegenheiten der Fachgruppe 
Geschichtsmuseen 
 
 
11.00 Uhr  
Formen der Partizipation in Museen –  
ein Überblick zur Einführung 
Prof. Dr. Tobias Nettke, HTW Berlin  
 
11.15 – 12.30 Uhr  
Strategien, Experimente, Erfahrungen – 
Praxis-Beispiele zur Diskussion gestellt 
Moderation: Dr. Susanne Sommer, Kultur- 
und Stadthistorisches Museum Duisburg und 
Dr. Simone Mergen 
 
>Sich berühren lassen – Partizipation als 
Chance. Zentrale Aspekte aus dem 
Ausstellungsprojekt „Briten in Westfalen 
1945-2017“ in Paderborn  
Dr. Bettina Blum, Universität Paderborn  
 



 
 
 
 
>“Bizim Berlin 89/90“ – Eine wachsende 
Ausstellung  
Dr. Nele Güntheroth, Lea Juliane Lutz, 
Stadtmuseum Berlin 
 
>„Welt der Sinne“ – Überlegungen zum 
Aufbau eines inklusiven Kinder-Museums 
Dr. Carola Rupprecht, Deutsches 
Hygienemuseum Dresden 
 
>Stadtexpedition Kempten – Wie die 
Partizipation in einem neuen Stadt-
museum verankert wird 
Dr. Christine Müller-Horn, Carolin Keim, 
Stadtmuseum Kempten 
 
>Werne up‘n Patt: Von Weggefährten und 
Lauffaulen  
Constanze Döhrer,  
Karl-Pollender-Stadtmuseum Werne  
 
>„Überlebensgeschichten“ – 
Partizipatives Arbeiten mit Geflüchteten 
Dr. Caroline Gritschke, Haus der Geschichte 
Baden-Württemberg  
 
>Das Projekt „Creative Collections“ 
Doris Moyrer, Badisches Landesmuseum 
Karlsruhe 
 
 
12.30 – 14.00 Uhr  Mittagspause 

(Selbstzahler) 
 
 
14.00 – 17.30 Uhr WORLD-CAFÉ 
 
Thesen und Fragen, diskutiert und 
quergebürstet 
 
16.00   Kaffeepause 
 
 
17.30 Uhr   
Resümee: Chancen und Grenzen für die 
Institution Museum 
 
18.00 Uhr  Gemeinsames Abendessen 

(Selbstzahler) 
 
 
 
 

 
 
 
 
Samstag, 10. November 2018  
 
EXKURSIONEN 
 
10.00 Uhr 
Museum Judengasse 
Battonstraße 47 
60311 Frankfurt am Main 
Sabine Kößling, Chefkuratorin der 
Dauerausstellung 
 
11.00 Uhr zu Fuß zum Museumsufer 
 
11.45 Uhr 
Deutsches Architekturmuseum 
Schaumainkai 43 
60596 Frankfurt 
Yorck Förster, Freier Kurator und Publizist 
 
13.00 Uhr 
Deutsches Filmmuseum 
Schaumainkai 41 
60596 Frankfurt am Main 
Daniela Dietrich, Leiterin Museumspädagogik 
 
14.00 Uhr  Ende der Tagung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TAGUNGSBÜRO  
im Museumsfoyer 
Tel. 0521 / 516745 
  01522 290 2200 
 
 
TAGUNGSBEITRAG 
Die Teilnahmegebühr beträgt 20 Euro und ist 
bei der Anmeldung vor Ort im Tagungsbüro in 
bar zu entrichten. Die Zahlung mit EC- oder 
Kreditkarten ist leider nicht möglich. 
 
Wir bitten um Anmeldung mit dem 
beigefügten Formular bis zum 1.11.2018  
 


